
   

Parlamentssitzung 19. September 2016 Traktandum 8 

1611 Motion (Grüne, FDP, SP, SVP, BDP, EVP, CVP, GLP) "Metro Nord-Süd: Verlängerung 

der RBS-Linie nach Köniz-Schwarzenburg" 

Beantwortung und Abschreibung; Direktion Planung und Verkehr 

Vorstosstext 

Der Gemeinderat setzt sich beim Kanton, allenfalls bei der RKBM zusammen mit den betroffe-

nen Gemeinden für die Erstellung eines Berichts ein, welcher die Realisierungsmöglichkeiten 

der Verlängerung der RBS-Linie vom geplanten Tiefenbahnhof RBS nach Köniz - Schwarzen-

burg aufzeigt (“Metro Nord-Süd”). Der Bericht enthält: 

- eine aktualisierte Grobkostenschätzung auf der Grundlage der bestehenden Berichte 

und der Machbarkeitsstudie von 2003 
1
. 

- Eine Abschätzung des frühst möglichen Realisierungshorizonts mittels verschiedener 

Szenarien.  

- Eine Gegenüberstellung der Vor- und Nachteile der Varianten S6-Ausbau und Metro 

Nord-Süd. 

 

Für die Begleitgruppe des Berichts werden Vertreter und Vertreterinnen des Kantons und der 

Gemeinden an der zukünftigen RBS Nord-Süd-Achse eingeladen. Der Bericht bildet die Ent-

scheidgrundlagen für das weitere Vorgehen bezüglich S6-Ausbau oder “Metro Nord-Süd”. 

 

Begründung: 

 

Mit dem Wegfall des Trams nach Köniz hat sich die Ausgangslage geändert. Der verlangte 

Bericht soll aufzeigen, ob eine bessere S-Bahn-Erschliessung von Köniz über die bisherige S6 

via Ausserholligen oder über die “Metro Nord-Süd” erfolgen soll. Es geht darum, Fehlinvestitio-

nen zu vermeiden und das Projekt “Metro Nord-Süd” soweit aufzubereiten, dass es allenfalls in 

die nächste Generation des Agglomerationsprogramms des Bundes eingespiesen werden 

kann. 

 

Die Pendlerströme im Raum Köniz/Liebefeld werden in den nächsten Jahren deutlich zuneh-

men. Viele wichtige Entwicklungsschwerpunkte liegen in diesem Gebiet. Die Buslinie 10 wird - 

auch wenn sie weiter ausgebaut wird - nicht den ganzen Zusatzverkehr aufnehmen können. Ein 

Ausbau der S-Bahn auf den ¼-Stunden-Takt ist deshalb unumgänglich. Dieser ist vorgesehen, 

aber eine Realisierung ist nicht vor 2025 möglich. 

 

Bis 2025 ist auch die Realisierung des Tiefbahnhofs RBS in Bern geplant. Das Postulat ver-

langt, dass in diesem Zusammenhang die unterirdische Weiterführung der RBS bis in den 

Raum Liebefeld/Köniz und die Umrüstung bis Schwarzenburg auf Schmalspur geprüft wird 

                                                      
1
 AöV Kanton Bern /RVK4: Machbarkeitsstudie Neue Bahnlinie Bern - Schwarzenburg;  
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(“Metro Nord-Süd”). Diese Variante (M) hat bei der Zweckmässigkeitsbeurteilung Bern 
2
 von 

2008 gut abgeschnitten, ist aber gegenüber der Variante Tram + S-Bahn (T+S) wegen der ho-

hen Kosten ausgeschieden. Die Kosten waren so hoch, weil der Tiefbahnhof in die Kosten ein-

gerechnet wurde. Dieser wird jetzt aber ohnehin gebaut. 

 

Die Weiterführung der RBS ab dem neuen Tiefbahnhof hat wesentliche Vorteile: 

● Fahrzeitverkürzung Köniz - Bern 

● Hohe Kapazität (¼-Std. Takt oder höher) 

● Neue Durchbindung direkt in den Norden von Bern (Worblental/ Zollikofen/ Fraubrun-

nen/ Solothurn), das Projekt hat regionalpolitische Bedeutung. 

● Zusätzliche Haltestellen (unterirdisch) in Köniz Waldegg und im Bereich Insel-Spital. 

● Aufhebung der Niveau-Übergange Könizstrasse, Waldeggstrasse und ev. Stations-

strasse 

● Keine Baustellen auf den Strassenachsen. 

● Behebung der Unterhaltsprobleme der Geleise bis Schwarzenburg, da Strecke ur-

sprünglich für Schmalspur trassiert wurde. 

● Die meisten Entwicklungsschwerpunkte liegen entlang dieser Achse, die Metro Nord-

Süd könnte diesen Mehrverkehr aufnehmen. 

● Der Tiefbahnhof gewinnt an Wert und Bedeutung mit der Durchmesserlinie, beim Bau 

können Synergien genutzt werden. 

● Der Knoten in Holligen/Weyermannshaus würde mit dem Wegfall der S6 entlastet 

 

Eingereicht 

14. März 2016 

Unterschrieben von 37 Parlamentsmitgliedern 

Hansueli Pestalozzi, Elena Ackermann, Iris Widmer , Christina Aebischer, Adrian Burkhalter, 

Fritz Hänni, Katrin Gilgen, Stefan Lehmann, Elisabeth Rüegsegger, Barbara Thür, Erica Kobel-

Itten, Hanspeter Kohler, Christoph Salzmann, Bernhard Zaugg, Mathias Rickli, Vanda Descom-

bes, Thomas Frey, Stephan Rudolf, Ulrich Kropf, Mike Lauper, Christoph Nydegger, Bernhard 

Lauper, Casimir von Arx, Thomas Marti, Anita Moser Herren, Toni Eder, Katja Niederhauser-

Streiff, Bruno Schmucki, Stephie Staub-Muheim, Ruedi Lüthi, Christian Roth, Werner Thut, 

Hugo Staub, Heidi Eberhard, Heinz Nacht, Andreas Lanz, Markus Willi  

Antwort des Gemeinderates 

1. Formelle Prüfung 

Mit der Erheblicherklärung dieser Motion gibt das Parlament dem Gemeinderat eine Richtlinie 

vor (siehe Motionsprüfung, Beilage 1). 

2. Inhaltliches 

Im Anschluss an die Ablehnung des Gemeindebeitrages an die Baukosten der Tramlinie Bern – 

Köniz – Schliern (Tram Region Bern, TRB) durch die Könizer Stimmberechtigten wurden im 

Oktober 2014 alle Projektbeteiligten von der Bau-, Verkehrs- und Energiedirektion des Kantons 

Bern (BVE) aufgefordert, Lösungen aufzuzeigen, wie die Kapazitätsprobleme auf der Linie 10 

aufgrund der neuen Situation angegangen werden sollen. Mit Schreiben vom 11. Dezember 

2014 konkretisierte die BVE diesen Auftrag und machte darauf aufmerksam, dass die Zweck-

mässigkeitsbeurteilung (ZMB) aus dem Jahre 2008 nach wie vor ihre Gültigkeit habe. 

                                                      
2
 BVE Kt. Bern: ZMB Bern Gesamtsynthese, Schlussbericht, 28.5.2008  

http://www.mm.directories.be.ch/files/3517/14241.pdf 
 

http://www.mm.directories.be.ch/files/3517/14241.pdf
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Mit Schreiben vom 4. Februar 2015 an die Regionalkonferenz Bern-Mittelland (RKBM) teilte der 

Gemeinderat seine kurz-, mittel- und langfristigen Ideen bezüglich der künftigen öV-

Erschliessung im Raum Bern Süd - Köniz mit. Als langfristige Lösung verlangte der Gemeinde-

rat in diesem Schreiben unter anderem, die Verlängerung der Meterspur-Bahnlinie des RBS 

aus dem neuen Tiefbahnhof via Inselspital - Liebefeld nach Köniz, wie sie in der Zweckmässig-

keitsbeurteilung 2008 als Variante M beschrieben wird, vertieft zu prüfen (Beilage 2). Im 

Schlussbericht zur Zweckmässigkeitsbeurteilung (Gesamtsynthese vom 28. Mai 2008) wird 

nämlich ersichtlich, dass mit den aktuellen Gegebenheiten (Bau Tiefbahnhof gesichert; abge-

lehntes Tramprojekt Bern – Köniz – Schliern) diese Variante M neu beurteilt werden muss. 

 

Der Gemeinderat Köniz hat entsprechend auch im Rahmen der öffentlichen Mitwirkung zum 

Angebotskonzept 2018-21 verlangt, die Aktualisierung der Planung zur Variante M als zusätzli-

chen Prüfauftrag ins Angebotskonzept 2018-21 aufzunehmen (Beilage 3). 

 

Die Kommission Verkehr der Regionalkonferenz Bern-Mittelland hat an der Sitzung vom 28. 

April 2016 auf Antrag der Direktionsvorsteherin beschlossen, dem Kanton zu beantragen, die 

Zweckmässigkeit einer Verlängerung der RBS Richtung Süden mit besonderem Fokus auf die 

Feinverteilerfunktion und die Entlastung der Linie 10 zu untersuchen. 

 

Am 1. Juni 2016 haben die drei im Grossen Rat vertretenen Gemeinderäte einen parlamentari-

scher Vorstoss eingereicht, welcher den Regierungsrat beauftragt, die Zweckmässigkeitsbeur-

teilung aus dem Jahre 2008 den heutigen Gegebenheiten entsprechend anzupassen und einen 

Bericht zu verfassen (Beilage 4). 

 

Mit vorliegendem Vorstoss wird diese Projektidee nun auch seitens des Könizer Parlamentes 

aufgenommen. Der Gemeinderat sieht sich in seinen Bestrebungen bestätigt und wird sich mit 

allen ihm zur Verfügung stehenden Mitteln im Sinne des Vorstosstextes bei der Regionalkonfe-

renz Bern-Mittelland und bei den zuständigen Stellen des Kantons für die Aktualisierung der 

Studien zur Variante M einsetzen. 

Antrag 

Der Gemeinderat beantragt dem Parlament, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

1. Die Motion wird erheblich erklärt. 

2. Die Motion wird abgeschrieben. 

 

Köniz, 10. August 2016 

 

Der Gemeinderat 

Beilagen 

1. Motionsprüfung vom 7. April 2016 

2. Gemeinderat beschliesst Eckwerte für die Verkehrsplanung, Medienmitteilung vom 5. 

Februar 2015 

3.  Gemeinderat will Durchbindung der RBS nach Liebefeld-Köniz,  Medienmitteilung vom 

11. März 2016 im Rahmen der Mitwirkung zum Angebotskonzept 2018-21  

4.  Aktualisierung Zweckmässigkeitsbeurteilung (ZMB) Bern, Parlamentarischer Vorstoss 

im Grossen Rat: Motion 112-2016 vom 1. Juni 2016 
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 Gemeinderat 

 

Landorfstrasse 1 

3098 Köniz 

 

T 031 970 91 11 

www.koeniz.ch 

 

 

 

 

 

An 

Medien gemäss Verteiler 

Parlament, Verwaltung z.K. 

 

 

Medieninformation vom 5. Februar 2015 

 

Gemeinderat beschliesst Eckwerte für die Verkehrsplanung 
 

Der Gemeinderat hat Eckwerte für die künftige Verkehrsplanung im Korridor Köniz - Lie-

befeld festgelegt. Diese sollen, unter Federführung der Regionalkonferenz Bern Mittel-

land, mit den involvierten Partnern koordiniert und geprüft werden. Die möglichst rasche 

Einführung des Viertelstundentaktes auf der S-Bahn Linie 6 ist ein zentrales Anliegen. 

 

Nach dem Nein zur Tramlinie 10 hat der Gemeinderat von Köniz das weitere Vorgehen in der 

Verkehrsplanung diskutiert. Er ist dabei zum Schluss gekommen, dass die von den Stimmbe-

rechtigten abgelehnte Tramlinie 10 nach Köniz kurz- und mittelfristig nicht mehr weiter verfolgt 

werden soll. 

 

Für den Zeithorizont 2018-21 will der Gemeinderat die folgenden Massnahmen prüfen lassen: 

Allgemein: 

- Die Verdichtung der S-Bahn auf der S6 zum 15-Minuten-Takt soll, mit gleichzeitiger Verbes-

serung bei den Barriereschliesszeiten, möglichst rasch erfolgen. 

- Ringförmig betriebene Buslinien sind im Raum Köniz-Liebefeld als Option vertieft zu prüfen. 

- Die Planungsarbeiten im Bereich Verkehrsmanagement sind weiter zu verfolgen. Ziel ist die 

Verflüssigung des Verkehrs im Raum Liebefeld und Köniz und die Vermeidung von Paketbil-

dungen auf den Buslinien. 

- Die Umsetzung des Richtplans Velo ist für die Ortsteile Schliern, Köniz und Liebefeld mit di-

rekten Velorouten bis zum Eigerplatz prioritär zu behandeln. 

Linie 10: 

- Splitting in einen Ast Köniz und einen Ast Ostermundigen oder neue Durchmesserverbin-

dung beim Bahnhof Bern. 

- Beibehaltung des 3-Minuten-Taktes zu den Spitzenzeiten und vorzeitiges Wenden von Kur-

sen im Raum Köniz. 

- Wiedereinführung von Eilkursen. 

Linie 17: 

- Kursverdichtungen. 

- Zusätzliche Haltestelle in Nähe Bahnhof Köniz (bessere Umsteigebeziehungen zur S-Bahn). 

 

Für den Zeithorizont 2022-25 ist der Einsatz von Doppelgelenkbussen auf der Linie 10 unter 

Berücksichtigung der Verkehrssicherheit für Velofahrende zu prüfen. Langfristig ist die Option 

der Verlängerung einer Linie des Regionalverkehrs Bern-Solothurn (RBS) als U-Bahn via Insel-

spital - Liebefeld nach Köniz (Metronet) und/oder eine Tramlinie nach Köniz offen zu halten. Der 

Gemeinderat stimmt einer neuen S-Bahn-Haltestelle Waldegg an der S6 nur zu, wenn die Zu-

fahrt für den Individualverkehr zu den Vidmarhallen direkt ab der Könizstrasse erhalten bleibt. 

 

Ferner hat der Gemeinderat beschlossen, die für solche Prozesse vorgesehenen Mitwirkungs-

instrumente der Gemeinde sowie der Region anzuwenden und auf die Einsetzung einer Kom-

mission oder Begleitgruppe zu verzichten. 

 

Auskunftspersonen 
Katrin Sedlmayer, Gemeinderätin Planung und Verkehr,       T 031 970 94 40 / 078 737 01 42 
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